Ạr|beits|be|richt

1. Perfekt (haben vs. sein) (Üb. 28, 29, 30 u. ähnliche)  – die Regel selbst aufgestellt, gelernt und angewandt. NB! habe mich erkältet und habe … nicht machen können;
2. haben + zu + Infinitiv (ich habe heute einen Brief zu schreiben, die Wohnung aufzuräumen, das Essen zuzubereiten, meine Freunde anzurufen und zum Essen einzuladen);
3. Fragen stellen gelernt: ja, nein, doch;
4. Grundformen der Verben (der starken, schwachen und gemischten Verben), deren Konjugation in Präsens, Präteritum, Perfekt, Futurum I erwähnt;
5. Imperativ wiederholt;
6. Deklination der Substantive, Pronomen (der Personalpronomen und Possessivpronomen) aufgeschrieben;
7. Format A4 (40-50 Wörter und Redewendungen aus den eigenen Schriften (d.h. aus dem Heft), den Hörtexten (Liedern, Gesprächen, Gedichten) und Texten („Im Deutschunterricht“, „eine Hausfrau erzählt“, „Rollenverteilung in der Familie“, „mein Arbeitstag“ u.a.)) zusammen gestellt. NB! Vokabeln aus den Aphorismen und selbstausgewählten Texten sind erwünscht;
Ferner auf der Monatsordnung: 
8. Themen „Feste und Volksbräuche in Deutschland und Belarus“, „Stadtbesichtigung“;

9. Briefe und Glückwunschkarten schreiben; 
10.  Rollenspiel Ende Semester***;
11.  Von daher lernen Sie bitte Ihre Vokabellisten so fleißig, dass die neuen Redewendungen  zu Ihrem aktiven Wortschatz gehören und Sie sich in jeder Situation selbst nach zig Jahren sicher fühlen!!! 

12.  Für die Zwischenprüfung: FA4 für September, Oktober, November, Dezember vorlegen und beliebige Redewendungen aus dem Russischen ins Deutsche übersetzen können, alle schriftlichen Hausarbeiten und Klausuren, Tests erledigt haben, sich zu 5 Themen äußern können;
      Auf der Tagesordnung u.a.:

13.  Joseph von Eichendorff (1788-1857) „Weihnachten“
	
	Markt und Straßen stehn verlassen, 
Still erleuchtet jedes Haus, 
Sinnend geh ich durch die Gassen, 
Alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen 
Buntes Spielzeug fromm geschmückt, 
Tausend Kindlein stehn und schauen, 
Sind so wunderstill beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern 
Bis hinaus ins freie Feld, 
Hehres Glänzen, heilges Schauern! 
Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen, 
Aus des Schnees Einsamkeit 
Steigts wie wunderbares Singen – O du gnadenreiche Zeit!


� Bericht über geleistete Arbeit: den monatlichen Arbeitsbericht vorlegen.
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